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If inait»
Ôtttaug au§ ber ©tube, £)inau§ au§ bem ijpauë!
Çtnaug aitë ben engen ©elaffen
Ôtnattë au§ bent S3anne ber ©tabt! §ittau§
2tu§ ben qualmigen SDätitfeln mtb ®affen!
Jjinauë au§ Sontor* unb ©tubierftubentuft:
Sut âBalbeêrattbe ber SBtcfucf ruft!
Ôtnattê, mer am raffetnben Srtebroerî ftept
SBodjüber int bitntpfigen ©aale!
Ôinauë au§ bett SBanbett, mer früt) unb fpät
SJiit ftobet uttb §amttter uttb 2lt)te,
ïftit ©djere unb STèabel unb 3ra'rn fief) ntü^t:
'§ ift ©onntag, uttb brausen bie Oïofe bliiCjt!
§inau§ att§ ber ©tube, ijinauë au§ bent §auë!
fjinauê auf bie fonnigett ïtuen,
9îad) eifigen ©türmen uttb Siebel ttub ©rauë
3u ïoften bie Süfte, bie tauen,
3« laufdjen ben ©ängent in SSufd) unb SSaunt,
3u träumen ben wonnigen fjerientramtx
®a§ SKäitjel ant Otücfen, bett ©tab in ber Ajattb,
Stergeffenb bie ©ritten uttb ©orgett,
SBte roanbert fid)'§ prädjtig buret)'? grüttenbe Sanb
Sm ftratttenben ©onittagëntorgen!
©§ jubelt ba§ §erj in ber fdjttteHenbett SSruft:
D, berrlidte SBett, o ÜBanbertuft! sütöt.

Xielunt uitti gvlnbî tombât.
®er Sfraitnt meter ätläbdjen — ttnb gattj befon=

berë fotdjer, bie Ptel fRoiitattjeug getefen paben — ift
es, eine ntöglictjft teibenfdqaftliäje Steigung p einreden,
über aCfe Sftafien geliebt ju trerben. ©ie iriffen nidjt,
bafj fetbft liebett uttenblidi) riet beffer unb füfier ift.
®a§ allein irärrnt ba§ §er$. ©etiebt trerben be=

friebigt bloft bie ©igentiebe tinb biefe rerbient ben
Stauten „Siebe" gar itict)t. ®afür ift ©elbftfucfyt bie
richtige ®eäetd)nung. ©§ gibt aber aud) SJtäbctjen, bie
eine fieinente SJtieite jur ©djdtt tragen, irättrenbbent
bie tjetmltdje ©lücf'Sftamine in itjrem Çerjen totit. ®a§
ift nidqt red)t, ba§ ift reetjt pfiltet}; e§ madjt ben @in=
bruif rott SRifjgunft ober Skrfct)robentjeit. 3unt ttttw
beften ift e§ itntraljr. ®er Stnbtid eitteê ©tücttictjen ift

KNORR's Reismëhl

L mit Kuhmilch vermischt
vorzügliehsiesKindernährmif'i-eL

etroaë fo wot)ttt)ättge§. @r ift trie ein wonniger
Qhûljïingëtag, ber bie fd)Iafenbeit SStüten peroortodt
unb bie ^er^eit uttb bie ©intte öffnet ju tronnigent
©enieften. SBer innertid) gtücfHd) ift, ber foil fein ©tüd
att§ feinen Stugen teudjten taffen, batnit aud) auf bie
anbereit ein Slbgtanj fällt.

RHEUMATOL
tuirtfamftc (riiti'ciüttng unb hefte» iiultfc-

Itdjes plittrl gegen

mr ^r&dCfung;?=c£et0m'*
wie îlljcuwrttismuu, ©lkber|dtmet'ie»,
.itetrttfrftttf;, Siitrt'citttteli, ftcifcit §alê, Pleuralgie«,
rtjeumat. galjitluetj it. f. tr. [3922

—— ^.ev?ttirfj unwiwrt» ——
!H()cuittrttol ift rorrätig itt alten Itpotljefeit

5u 3r.l.50 bie gtafdje m. ©ebrattc^Satttreifung.

Gesucht auf Anfang oder Mitte
April in ein Herrschaftshaus nach
Basel zu S Kindern von S und 't Jahren,

eine durchaus zuverlässige

Kindsmagd
oder einfaches, nicht mehr zu junges
Kinderfräulein. Offerten mit
Zeugnisabschriften und Photographie an
Frau Bernoulli- Vischer, Wartenberg

str. 11. Basel. (Ii 1633 Q) [A239

ß esuchl eine selbständige, treue" Person zur alleinigen Besorgung
einer Haushallung von i Personen.
Herr und Frau sind den ganzen Tag
im Geschäft und würde eine Frau von
35—15 Jahren den Vorzug erhalten,
weil die zwei Töchlerchcn von 13
und l'i Jahren durch die Haushälterin
in die Hausarbeiten eingeführt werden
sollten. Hie Villa liegt prächtig und
findet eine rechtschaffene Person ein
angenehmes Heim. Offerten unter
Chiffre K 'T2W befördert die Expedition.

[4M0

Jfoch lehrfräulein
findet vorzügliche Gelegenheil zur
Erlernung der feinen Küche jn feinem
Familienhotel im Schwarzwald. Offerlen

unter Chiffre 1237 an die
Expedition. [1237

Gesucht:
In besseres Privathaus auf dem

Lande eine brave, gesunde Tochter
zur Besorgung des Zimmerdienstes.
Kenntnisse im Bügeln und Nähen
erforderlich. Monulslohn Fr. 25. —.
Offerten unter Chiffre B1215 befördert

die Expedition. 11215

C ine in der Küche und in sämt-
G liehen Hausarbeiten tüchtige Person

von voller Vertrauenswürdigkeil
sucht Stelle in ein gutes Hausf zur
selbständigen Besorgung des
Hauswesens oder als Haushälterin. Da die
Suchende auch in der Krankenpflege
erfahren ist und aushülfsweise in einer
Klinik Wärlerindiensle versah, würde
sie auch wieder eine solche Stelle
annehmen. Ausgeschlossen ist ein
landwirtschaftlicher Betrieb und eine
kinderreiche Familie. Offerten unter
Chiffre 1230 befördert die Exp. [1230

V ine Tochter aus guter Familie
& sucht Stelle in ebensolcher
Familie zur Besorgung von Kindern,
zur Mithülfe in leichteren Hausge-
schäften oder in einem sauberen
Ladengeschäfte. Beste Empfehlungen stehen
zu Diensten. Gefl. Offerten unter
Chiffre M1171 befördert die
Expedition. [1171

C ine gut geschulte und gut erzogene& junge Tochter, die deutsch und
etwas französisch spricht, im Nähen
und Flicken tüchtig und mit den
Hausgeschäften, excl. Kochen,
vertraut ist, auch die Kinderpflege
versteht, sucht Stelle in netter Familie,
wo sie Gelegenheit hätte, sich in der
französischen Sprache zu
vervollkommnen. Es werden bescheidene
Ansprüche gemacht, doch ist Familien-
anschluss, resp. gute Behandlung
Bedingung. Gefl. Offerten unter Chiffre
D1173 befördert die Exped. [1173

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution u. verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots: In Apotheken. [4049

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE
4-0 JAHRE ERFOLG!

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinphosphorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Maltosall. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzlbonbons.

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich •

Fr. 1.40

„ 1.40
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„ 1.50

„ 2.50

„ 1.70

„ 1.75

NERVÖSE
MAGËMLEIDEHDË

Mechanische Verweberei Wil
(Kanton St. Gallen)

C. A. Christinger
empfiehlt sich den geehrten Hausfrauen zum
fachgemässen maschinellen Verweben
von defekten Gardinen, Tüll- und
Spitzenkleidern, Spitzenkragen etc.,
sowie jeder Art Wäsche-Gegenständen,
auch farbige Tischdecken. Prompteste und
billigste Ausführung, auch der kleinsten
Aufträge. Garantie für Nichtausreissen
und Haltbarkeit. Die Ware muss jeweilen
gewaschen eingesandt werden. [3973

1W Ablagen werden zu errichten gesucht.

JA ine bewährte Krankenpflegerin,
** die sich vom öffentlichen Dienst
zurückgezogen lud, möchte ein Kind
oder eine erholungs- und teilweise
pflegebedürftige weibliche Person in
ihr Heim aufnehmen zu bescheidenem

Pensionspreis, um doch für
jemand sich sorgen, ihrem Herzen
Genüge leisten zu können. Das Domizil
befindet sich in einer sehr schönen
Gegend, die als Luftkurort bestens
bekannt ist. Es kann mit besten
Empfehlungen gedient werden. Gefl.
Offerlen unter Chiffre ,.Herzenssache"
1157 befördert die Exped. [11517

C ine junge Tochter, im 21. Lebens-
G jähre, aus guter, achtbarer
Familie, welche sehr gute Schulen durchlaufen

hatwünscht in eine sehr gute
Familie einzutreten zu 2—3 kleinen
Kindern, die sie zu besorgen hätte.
Offerten wolle man, bitte an die
Expedition der ,,Schw. Frauen-Zeitung"
einschicken, unter Chiffre S G1221.

T/für eine junge Tochter aus gutem
~ Hause wird in einem achtbaren
Privathause Stelle gesucht entweder
zu Kindern oder in einen Laden oder
Bureau; auch zur Nachhülfe in leichteren

Hausgeschäften. Familien-An-
scMuss wird verlangt. Bedingung
isl gründliche Erlernung der franzosischen

Sprache. Der Eintritt könnte
nach Ostern geschehen. Offerten
unter Chiffre WU70 befördert die
Expedition: [1170

C'in tüchtiges, arbeitsfreudiges Mäd-
** chen, das bis jetzt in einem

einfachen Haushalt zur Zufriedenheil
gedient hat und sich zu einer bessern
Stellung emporarbeiten will, findet
Engagement in einem guten Herr-,
schaftshausc, wo sie bei Geschick und
Lust zum Kochen sich auf diesem
Gebiet vervollkommnen kann. Guter
Lohn und gute Behandlung. An-
ft eigen unter Chiffre GB1062 befördert

die Expedition. [1062

Ifür eine arbeitswillige, junge Toch-
* 1er aus der französischenSchweiz,
die sich in den Haushaltungsarbeilen
ausbilden und die deutsche Sprache
erlernen soll, ist Slelle frei in einer
guten Zürcher/ämilie unter gründlicher

Anleitung einer tüchtigen Hausfrau,

die mütterliche Obsorge als ihre
Pflicht erachtet. Gute Behandlung
und guter Lohn. Offerten unter
Chiffre R1187 befördert die Expedition.

[1181

Verlang. Sie gratis
I den neuen Katalog
I

ca. 1000 photogr.
| Abbildungen über

garantierte

Uhren, Gold'
H und [398

[ Silber-Waren
E. Leicht-Mayer
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Hinaus!
Hinaus aus der Stube, hinaus aus dein Haus!
Hinaus aus den engen Gelaffen!
Hinaus aus dem Banne der Stadt! Hinaus
Aus den qualmigen Winkeln und Gaffen!
Hinaus aus Kontor- und Studierstubenluft:
Am Waldesrande der Kuckuck ruft!
Hinaus, wer am raffelnden Triebwerk steht
Wochüber im dumpfigen Saale!
Hinaus aus den Wänden, wer früh und spät
Mit Hobel und Hammer und Ahle,
Mit Schere und Nadel und Zwirn sich müht:
's ist Sonntag, und draußen die Rose blüht!
Hinaus aus der Stube, hinaus aus dem Haus!
Hinaus auf die sonnigen Auen,
Nach eisigen Stürmen und Nebel und Graus
Zu kosten die Lüfte, die lauen,
Zu lauschen den Sängern in Busch und Baum,
Zu träumen den wonnigen Ferientraum!
Das Ränzel am Rücken, den Stab in der Hand,
Vergessend die Grillen und Sorgen,
Wie wandert sich's prächtig durch's grünende Land
Im strahlenden Sonntagsmorgen!
Es jubelt das Herz in der schwellenden Brust:
O, herrliche Welt, o Wanderlust! G, LllM.

Lieben und geliebt werden.
Der Traum vieler Mädchen — und ganz besonders

solcher, die viel Romanzeug gelesen haben — ist
es, eine möglichst leidenschaftliche Neigung zu erwecken,
über alle Maßen geliebt zu werden. Sie wissen nicht,
daß selbst lieben unendlich viel besser und süßer ist.
Das allein wärmt das Herz. Geliebt werden
befriedigt bloß die Eigenliebe und diese verdient den
Namen „Liebe" gar nicht. Dafür ist Selbstsucht die
richtige Bezeichnung. Es gibt aber auch Mädchen, die
eine steinerne Miene zur Schau tragen, währenddem
die heimliche Glücksflamme in ihrem Herzen loht. Das
ist nicht recht, das ist recht häßlich; es macht den
Eindruck von Mißgunst oder Verschrobenheit. Zum
mindesten ist es nnwahr. Der Anblick eines Glücklichen ist

KlWKKMeismeKI
rri l l Xubroiicb vsnrolscbl

vcz r>2: (1 A l i Is s

etwas so wohlthätiges. Er ist wie ein wonniger
Frühlingstag, der die schlafenden Blüten hervorlockt
und die Herzen und die Sinne öffnet zu wonnigem
Genießen. Wer innerlich glücklich ist, der soll sein Glück
ans seinen Augen leuchten lassen, damit auch auf die
anderen ein Abglanz fällt.

IMlâioi.
wirksamste Einreibung und bestes äußer¬

liches Mittet gegen

WM- GrkäLtungs-Leiden^«
wie Rheumatismus, Gtiederschmerzeu»
Hexenschuß, Nütkenweh, steisen Hals, Neuralgien,
rheumat. Zahnweh u. s. w. s39W

—» Aeezttich ueeordurt.
Ryeumatol ist vorrätig in allen Apotheken

zu Fr.t.ütl die Flasche m. Gebrauchsanweisung.

6e«uc//i an/ An/ang ocien 1/iiie
Apnii in ein //enn«c//afi«//au« nac//
//a«ei on //inc/enn von unci 4cka//-
ne/r, eine ciunei/a//« o//ven/ä««/c/e

oc/en e/n/ac//e«, nic/ck n/e//n ou ///nge«
/r'/nc/en/nnu/ein. 6//en/en nni i?enA-
ni«ab«c/i///ien unci /^//o/oAnap/ue an
/Wnn //evnon ///- lAse// en, iranien-
benA«/n. 2?. àà ////SZAg/ s42ZS

e«uc//i eine «e///«/änci/ge, ineue" /'en«on onn a//e/n/gen //esonAunc/
eine/' //au«//a//unc/ von 4 />en«onen.
//enn n/ni /nan «inc/ rien c/anoen /'c/A
i/n 6e«c//ä/i n/n/ /vuncie eine /nan von
Z5—45 ./aff/'e/î cie// VonouA en/zai/en,
n/eii r/ie o/vei /oe/z/enc/zen von /Z
n/!ci/l ./a/znen c/zzz-e// e/ie //au«/zäiiez'zzz
i/! c/ie //anoan/eiien eiz/ge/n/zni zve/cie/z
«o/iie//. //ie icki/n iieAi /i/äc/z/ig nnci
/inciei eine zec/zi«c/za^ezze /'enso/z ei/!
angene/zme« //ei/n. 6//en/e/z nnien
6/zi//ze // 4245 be/öz'cie/'i ciie /?.r'//ecii-
/ion. >4245

/iz/ckei vonozzAiic/ze 6e/ec/ezz/zeii oun
/'niennnnA cien /einen //zzc/ze /n /eine/n
/a/ni/ienffoiei i/n 5c/zzvanozvaici. i/Fen-
ie// unie/- 6/zz'//ne 42Z7 an </ie àpe-
cii/ion. s42Z7

/// be««ez'e« /ö'ivai/zazz« an/ ciezn
/,/zzzcie ei/!e i/nave, c/e«zznc/e ?oc/ziez'
on/' //esoz'z/zzng cie« 2!iznzz!enc/zezz«ie«
//enniniüze i/n /Zuc/e/n nnci /Vn/zezz e/'-
/öz-cie/iie/z. il/onczi«io/zz/ /n, 25. —.
H//e/ i<n! nnien i7/zi//ne //4245 be/öz-
c/ez i c/ie à/zec/ziio/z. j4245

F'i/ze i/! cien /rüe/:e nnc/ in «zlnzi-^ iie/en //ausani/eiien iue/ziige /'ez-
«oz/ vo/! voiien pcniz'azzezz«zvzznciic//reii
«zze/zi 5/eiie i// ei/! c/zzie« //an«, ou/'
«eà/zz/zc/igez/ /Ze«onyunA à //au«-
/ve«eu« oc/en a/« //a//«/za/ien/u. /Za ciie
5//e//e/zc/e ane/ in cie/' //nan/reu^//ec?e
e/'/a/n en i«/ n/!ci a//«//iii/«/ve/«e in eine/'
/ì/ini/r 1la//'ien///ciie//«ie ve/«a/z, /vü/c/e
«ie ane/ /viecie/- eine «oic//e Äeiie an-
neinnen. Ausge«e//io««e/z /«i ein ianci-
!vini.'>'e/!a/iiic/!e/' /ieinied nnci ei/ie
/inc/enneio/e /'a/niiie. O/ie/ ien nnien
i///i//ne 4ZZS üe/ö/'cieni ciie à//. s4ZZii

rt'ine /'oc/ien au« anien /cnniiie
^ «nc/i 5ieiie i/! eoen^oie/ien /a-
niiiie onn /lesonAUNA von /lincienn,
ou/' il/ii/nii/e in ieic/iiene/! //au«Ae-
«e/rä/ken ocien in eine/n «aniienen Dacien-
Ae«e/!ä/ie. /Ze«ie /?/nx>/e/!iunAen «ie/en
on Oiensien. i/e/i. i/Fenien nnien
l//ii//ne i>/4/74 i/e/ö/'cie/i ciie à//e-
ciiiion. s4/74

tk^ine Ani Aesc/rniie nnci Ani enooAene^ ,/nnAc !/oc/!ien, ciie cienize/i nnci
ei/va« /nanoö«isci! «/o/'ic/!k, i/n iVäi/e/!
nnci i-iie/ren iüci/iiA nnci mii cie/!
//au5Ae«c/!ä/ien, ewci. //oe/en, ven-
inaui i«i, anc/î ciie //inc/enp/ieyè ven-
«ie/i, «ne/:i Keiie in neiien /"a/niiie,
!vo «ie i/eieg-en/eii /äiie, «ie/ in cien
/nanoö«i«e/!en Honac/e on venvoii-
/o/nmnen. i?« /vencien i/exe/eiciene
olns/inne/e Ae/nac/i, cioc/ /«i/dnniiien-
anse/rin««, ne«/i. ynie iie/anciinnA/ie-
ciinAnnA. i?e/i. i)Fenien unie/- Li:i///'e
//4/7Z be/öncieni ciie à/zeci. s4/7Z

Naelr âsr àttsrmilob sinplisblt siotr ckis

stsriltsisrtö Lsrnsr ^Ipsn-Nilob als dsrvälrrtssts,
siuvsrlässiKstv

^Wàor-Ilvlok
Oisss Ksiinkrslk blaturinilob vsrbütst VsràauunAS-
störnuKSll. Lis sivllsrt àsin I4incks eins lrrûktÎKS
Konstitution u. vsrlsibt ibin blullonciss /russsbsn.

vspots: In ^.potlislrsn. s404S

blit Llsen, KSKSN Lobrvüolls^ristÄncks, Llsiotrsuolrt, klutarrnut ste.
Iltlt kromammonium, Z-Iän^suck srxrobtss KsnobbustsninittsI
Illit gl^vsrlnpbospborssuren 8alren, bsi KrsâôpkunK ckss I/srvsns^stsms
blit pepsin unll Diastase, ^ur UsbunA àsr VsräauunZ-ssvlirväolis
blit bebertbran uaä Eigelb, vsrckaulielrsts, rvokrlsvlrinscksnchsts Lrnulsion
blit Dlnnin, ASASN nsrvöss Kopk- unck NaKSnsolunsrssn

Niì1tt>8UI1. Nsus, init Krösstein lZrkolK Kö^sn VsrckauunAS-
störunAsn ckss KäuAlinAsalbsrs anKsrvsncksts KinckörnalirunA-

Dr. XVitilävt'« Uà^uàer unâ Uàvondons.
tîûNmliolist bklrsiintsHustsiiiliittsl, novk von koinorlmibstioii srisiokt. — ttobsrsll k'àtliod-

Kr. 1.40

» 1-40

n 2.-
„ 1.50

„ 2.50

„ 1.70

1.75

tMvose

lileeliZiiiziîlie Verviedersi W
^Ksritori 8t. Qsilsn)

L. Lkristinxer
einplieblt sick âen Aeebrteu tl/rustrauen ^nin
ks-otiIsmässen luasedinklleir Verrvedeu
von llsîeltten ksnilïnsn, Düll unâ
8pit2eulrleiâern, Spitzenkragen etc., so-
rvie seller àt 'Vl/äsctie-Qegenstänäen,
aucll tarbige illiseblleckerl. prompteste null
billigste /inskübrrmg, aricb ller kleinsten
àttrâAe. (Garantie tür Uicblansreissen
null Haltbarkeit. Die xvare muss servsilen
gervascben emAesrmllt rveillen. s39/3

AM" Abbgen mrà m ei-kieliten gesuclit.

L'ine i/e/vâbnie /// anicen/z/iec/e/'i/i,
ciie sie// vo/n ö//eniiie/!en //iensi

on/ üe/rAeooAen iiai, /no'ei/ie ein //inci
ocie/' eine en/ioiunc/«- nnci ieii/veise
///iegei/eciün/iiAe iveib/ie/e /'enson in
i/n //ei/n an/ne/nnen on dese/eic/e-
ne/u /'ensions^/nei«, n/n cioe/ /nn ^e-
n/anci «ic/i «o/Aen, iiu e/n i/enoen öe-
nnc/e ieisien on /rönnen. i)a« //o/ni?ii
be/inciei «ie/! in einen «e/u' «e/zönen
i?ec/en<i, c/ie ai« /„u/i/ru/oni iie«ien«
iie/ranni i«i. /:« /rann /nii 5e«ien /7/n
/r/e/i/unc/en geciieni cve/cien. i?e/i.
(///enien nnien L/!i/// e,,//e/ oen««a< /!e^
4/57 be/ö/'cie/'i ciie à/ieci. s4/57

^ine /unge !poo/!ie/', i/n 3/./„eben«-^ /a/zne, au« ynien, ac/iidane/' /<a-
n/i/ie, /veie/ie «e/rn c/u/e ^e////ien cill/ c'//-
iau/en //ai, /vunse/// in eine «e/u' c///ie
/stnniiie einoui/eien ou 2—Z /r/einen
//incienn, ciie «ie ou i/e«o/Aen //äiie.
O^enien cvoiie /nan, iniie an c/ie à-
peciiiion cien ,,^e/uv. /7'auen-^eii////</^
ein.se/iic/ren, unie/' L/u'^ne 5 6 422/.

^i//- eine /unge /oe/iie/- au« guie/n
//au«e u/inck i/! eine/n acbìi/anen

iR'ivai/!au«e 5ieiie c/e«uc/!i eni/vecie/'
ou //incienn ocien i/! ei/!en /.ncien ocie/'
//uneau,' aue/i ou/' /Vac/i/uci/e in ieie/i-
ie/en //an«Ae«c/!ä/ien. /^ami/ien-otn-
«e/r/u«« cvinci ve//an</i. //ec/inc/unc/
!«i Anunci/ie/ie /?n/ennu/!A c/e/' // anoo-
«iso/ien 5pnae/!e. /)en /?ininiii /rönnie
//ae/r i/«ienn Ae«c/!e/:en. 6Fe/ien
n/!ie/- L/riA'ne lH4/7i) i/e/öncieni ciie
/o.rpeciiiion. s4/70

^in iuc/riige«, anbeii«/neuciiAe« il/äci-^ e/ien, cia« i/i« /eioi in eine/n ei//-
/ac/ien //au«/!a/i onn Ku/niecien/reii
geciieni //ai unc/ «ic/i ou einen i/e««enn
Äei/ung- emponanäeiien cvi//, /inciei
//nc/ac/e/neni in eine/n c/uien //en/-.
«e/!a/i«/iau«e, /vo «ie bei 6e«o//ie/r unci
/.//«i ou/n //oe/ien «ic/i au/ ciie«en/ 6e-
biei venvoii/ro/n/nnen /rann. 6//ie/
/.o/in unci guie //e/ianciiung. An-
//agen unie/' 6//i//ne 6/i 4t)62 i/e/ö/ -
cieni ciie //wpeciiiion. s4i)62

^ün eine ani/eiisu/ii/ige, /unae ?'oc/i-
ê ie/au« cie/'//anoö«i«o/!en5c/!/vei?,
ciie «ic/i in cien //«//«/laiinngsanbeiien
«//«i/iicien unci ciie c/eui«e//e 5/n'ae/ie
en/enne/! «oii, i«i 5ie//e /nei in eine/'
c/uien Kune/cen/a/ni/ie unien g/uz/ci
iicàn Anieiii/ng eine/' iue//iiAen //a//«-
/nau, ci/e /nüiie/ iie/ie 6i>«onge c/i« i/ine
/'//ia/ii enacbiei. 6uie //e/canci/unA
unci Auien /.o/»!. OFenien ////ie/'
6//i//ne //4/57 be/ö/cie/ i c/ie //.rpecii-
iion. s4/5/
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Sögtaeipr /Jraram-Jeifung — IMäfter für hen ijausIWirrt Wvtl#

Qrttereffen, roeIdje bte einzelnen ©lieber ber fjamtlie
auf uerfcfjiebene SBege führen. Verlangt nun aud) ba§
anfprucf)§DDlle, Jjaftenbe Sehen eine Trennung bet
Sage, fo [oflte be§ 2lb.enb§ bie gauge famille fid) be§

traulichen S8eifatnmenfetn§ erfreuen fbnnen. SIQein in
nieten ;paufern ift bieg gerabegu eine @eftent)eit. Unt
fo eifriger foflte jeber Slntaji benäht roerben, fcljon in
ben Éinberhergen bag ©efitfjl ber Sufammengetjorigfeit
gu pflegen, äm beften gefdpebt bieg, roenn einzelne
Sflomente im Familienleben. (jeroorgeboben, gefeiert
roerben. @o roerben ©eburtêtage, ©ebenttage, er=

CALACTINA
I Das vorzügliche

Kinder^
I Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. W072

Spezialitäten

in 20 Cts. Verpackungen

Huste nicht
Kinderrädli
Volksbiscuits

^ Delat-faffeli S
Damenbrett- Biscuits
Mühlenbrett-Biscuits
|r Jede Rolle enthält ein wirkliches Spiel.

/TSch.nebli &5öhne Baden

Ziehung Bnnetmoos 30. April

Lose
von den Kirchen. Ennetmoos
u. Menningen, sowie vom Dampf-
boot Aegeri u. Cröscheneralp-
kapellen versendet à 1 Fr. und
Listen à 20 Cts. das Hanptlose-
versand -Depot Frau Haller,
Zing. Haupttreffer 10,000—30,000 Fr.
Auf 10 ein Gratislos, wenn auch
von allen Sorten. ^^^J4190

jSS vom
ZugerIsll^P Stadt-

Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.

K" 8288 Treffer im Betrage von
150,000 Pranken. 18 Haupttreffer von
Pr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten à
20 Cts. Für 10 Pr. 11 Lose versendet
das (R284R) 4061

Bureau der Theaterlotterie Zug.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren meoh. und

Handwebstühlen.
tfff'illor & Pn Leinenweberei
JilUUGl Cf VU., Langenthal, Bern.

er Kaisers w

Echte
Berner «-«-
Leinwand
Tisch.-, Bett-,Küchen

Leinen eto. [4241
Reiche Answahl.

— Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

BISCUITS

CHOCOLATS

CACAO

Kaffee - Geschäft
1000 Verkaufsfilialen.

Iu allen grössern Städten der Schweiz vertreten,

Post-Versand nach auswärts.

Centrale BASEL
O-iiterstraBse 311. [3977

Verkauf mit S % Rabatt.

ÏÏSÏ Kuranstalten
(System : Kneipp
und Rickli) Ä & "

Arche u. Lilienberg;
in Affoltern am Albis (Schweiz)

werden bestens empfohlen. Gute
Verpflegung zu mässigen Preisen. Leitender

Arzt: Herr Dr. A. STOLL.
Prospekte gratis und franko durch den
Arzt und die Verwaltung. (Zà 1602g) [4179

ITüLir Ulterm..
Junge Töchter finden freundliche

Aufnahme in kleiner Familienpension,
die seit 20 Jahren existiert. Gründliches

Studium der französischen
Sprache. Auf Wunsch Englisch, Musik,
Handelsfächer, Vorbereitung für
Telegraphen- n. Telephon-Examen. Reichliche

Nahrung. Beständige Ueher-
wachung. Angenehmes Familienleben.
Zahlreiche Referenzen. Mässige Preise.
Prospekt. (H 2839 N) [4225

Mad. Jobin-Bucher, St-Blaise
(Heuenburgersee).

HaisMiiis-Pensionat

Aigle près Montreux.
Französisch, Englisch, Musik, Malen,

Haushaltung, Kochen, Glätten, Schneidern,

Handarbeiten. — Schöne,
gesunde Lage. — Prospekte und
Referenzen. [4218

imKfctnimtßttpß Mann,
®er Sanbmann ift ber ooflfommenfte SJiann. ®aë

fyetfff, er fantt e§ fein. @r fann e§ am etjeften fein.
Freiiid): er mufj etroa§ gelernt Ijaben unb muff bod)
einfad) bleiben. @r mu| (elbft ben Späten anfaffen,
unb e§ mufj feine @f)te fein, mit bem ipflug unb mit
bem ©aatfad über fein Sanb ju geijen. ©eine grau
t)at 2lnfet)en bei iljm, barum, roeit fie baê ganje §>aulL
roefen in Sîopf unb §änben bat unb atteë am beften ner=
fteijt. ®er SRaun fütjrt bie 3itgel braupen, fie brinnen. —
®ie grau beg Sanbmannê bat ben SRann faft immer
in ber Stäbe, bod) fo, bafi er feine 2(rbeit bat unb
nidjt läftig fallt. @r ftebt nid)t im Sßeg unb l)at
feine 3eü, lange SReben ju batten. Unb 2tbenb§ filmen

fie beieinanber oor ber SEüre, beibe mübe unb beuten
niebt an ©efellfdjaften unb bertei ®inge. öie feben
in bte Sfbenbfontte unb freuen fid).

JamUteitfEjïe.
SOtan bort öfters bte Sîlage, bap ba§ ^amiltem

leben loderer geroorben fei. gibt eben mannigfache

Sirolin
nnnBHwnn

Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht -

schweiss.

Wird bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen

Keuchhusten, Skrofulöse, Influenza
von zahlreichen Professoren und Aerzten

täglich verordnet.

Da minderwertige Nachahmungen
angeboten werden, bitten wir stets zu verlangen :

Originalpackung „Roche"

„Roche'
Erhältlich in den Apotheken

à Fr. 4. — per Flasche.

F. Hoffmann-La Rache St C-
Basel. [4046

(H800 Z)

freultdje ©reigntffe 31t föftlicfjen ©rinnerttngen. @tne
finnige Sftntter roirb e§ oerfteben, mit ben einfadjfien
SOflitteln foldje fjefte 311 begeben. @ine btübenbe ißftanje,
ein SBlumenftraufi, ein 8iebting§geric£)t, ein ItebeS SBort,
eine ©pifobe au§ ber eigenen Qugenbjeit genügen, um
bem Stag eine befonbere SBeitje, einen poetifdjen tReij
5u geben, beffen Qauber fpäter bie Étnber tjinausb
geleitet in§ Seben, in§ eigene §eim. §, s.

Der Caeliet und die Eleganz
einer Frau sind nicht nur an der
Art und Weise ihrer Kleidung
kenntlich, sondern auch an den von

ihr benützten Parfüms. Falls sie sich
des in der ganzen Welt ohne Rivalen
dastehenden Crème SiiMiom
bedient, ist ihr der Ruf höchster
Eleganz gesichert. Das Foudre de riz

Sir/son, mit Veilchen oder Heliotropduft,
vervollständigt die wunderbaren Wirkungen des
Crème Simon. (H9208X) [3836

f jlfislieiaiiti-Jtneeht *
Centralhof Zürich Gentralhof

Spezial - Geschäft
einfacher und feiner Tischgeräte

und Bestecke [4143

in Nickel, Kayserzinn, Alt-Kupfer
Ia Ia versilbert, echt Silber,

frachtvolle preiswerte
Hochzeits - Geschenke
Verlangen Sie reich illnstr. Preisliste.

Lang-Garne sind in den Nummern 5/2,
7/2, 7/3, 9/2, 10/4, 12/4, in Doppelgarn Nr. 30/8,
und allen Farben erhältlich. Diese Garne
werden somit in den gröbsten bis zu den
feinsten Sorten filr Hand- und Maschinen-
striokerei und ausschliesslich in bester
Makoqualität erstellt. Zu Lang-Garn Nr. 5/2
wird zudem ein besonders passendes
zweifaches Stopfgarn billigst abgegeben. Man
verlange ausdrücklich Originalaufmachung
mit dem Namen der Firma Lang & Oie. in
Reiden. Auf Wunsch werden gerne Uberall
Bezugsquellen angegeben. (H 863 Lz) [4208

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

Interessen, welche die einzelnen Glieder der Familie
auf verschiedene Wege führen. Verlangt nun auch das
anspruchsvolle, hastende Leben eine Trennung bei
Tage, so sollte des Abends die ganze Familie sich des

traulichen Beisammenseins erfreuen können. Allein in
vielen Häusern ist dies geradezu eine Seltenheit. Um
so eifriger sollte jeder Anlaß benützt werden, schon in
den Kinderherzen das Gefühl der Zusammengehörigkeit
zu pflegen. Am besten geschieht dies, wenn einzelne
Momente im Familienleben hervorgehoben, gefeiert
werden. So werden Geburtstage, Gedenktage, er-

omneiina
l Das vorisüslioks

I

ist die beste und vollkommenste
^akrunZ kür LäuxlinZse u. Binder

xartsn Alters. â

in A kk. Verpackungen

^ IlöRsl-VM ^
îx dodo Rolls ontbslt sin vdrtdiobss Lpisl.

/I ^clinebli

AsliunZ Dimschmocis 3O.^.x>riI

R.0SV
von àsn lìîl<I>«i» limit
n. AlSNitiiiKvii sowie vorn Ikiìinpk
>»,»<»> àvKvri n
lîiìpvllvii. vsrsenàst à 1 Pr. uncl
p-isten à 2V (lts. àas

r, ,»»:,i>î! I i:,ii N-NI< >,
Klaupttrstksr 10,990—3V,00() Pr.

/ìuk 10 ein lZi'sîîsIes, wenn auob
von allen Sorten. f4190

o-otn

III. und letrten émission, à 1 fr.
WM- 8S88 1rvkr«r im IZstrsgs von
1ZV,000 Vrsnksn. 18 KsupttrsSsr von
ltr. 1000 bis 30,000. Tllobungsiiston à
20 (Its. Rür 10 Pr. 11 I-oss vsrsondotà (R 281 R) 4001

lîtMAll àvr I!ièài'Iott«rie /liss.

dodo Aotor^sdl direkt
»b nnssrsn mood, und

Rsndvrobstübion.
MìIIai» H pn Qsinsnwsbsrst
Mltlttit «s l»v., UsossnìliÂl, 3srr>.

S» Xaisers 'S»

Llc-bìs
kennen c-«
I.eïn«nnck
?1sod-, Sstt-,Xi1àsn

I.s1nsn sto. f4241

lìvià ànsvál.
— Lilligsts kisiss.

krilllt-àsteuMii.

kisciim

e«iil!l».ki8

ckkkii

Wee-KeseW
1l)0v Verkaukskilialsn.

In alien Aàkkii 8tààn àr 8odNöu vörtreteii.

post-Versand nack auswärts.

Venînsle ks^TKI.
lAütsrstrasss 311. s3977

V >> > ,»iIt ^ /o

(System: Kneipp
und kîîvKIi) â â »

àetie u, ^Zlienbe^
in ^stoltern am HIdis (8cwei!)

werâsn bestens sinpkoblsn. (Ante Ver-
pllegung 2U rnässigsn preisen. Kelten-
àer ^.rxt: Herr Dr. ri. LPOKK. pro-
spskts gratis nncl franko ânrob àen
rir^t uncl (lis VsrwaltnnK. flàliiSZx) flllîi

^ M?«KM? IMÛR.î««?'»»..
dlunge Vövkisn ààsn krounàliobv

àknàins in kleingr pamillenxension,
àie soit 20 llabrsii existiert. Knünii»
liivkss Ltuàium àer kran^ösisoben
Lpraebo. àk Vunsod pngllsvb, Nusik,
llanàolsksobor, Vorbereitung kür Vets-
grapdsn- u. Vvlopbon-Uxamsn. kteîvk-
lîvke iiisknung. Lestânàigs Ueber-
vavbung. àgsnebmss Uainilienleben.
^ablreivbe Rekerensen. Massige kreise.
Prospekt. (K 2839 Uh s42W

Ââà. -loà-Luedor, 8t-LIaiss
(lZsusnkurgsrsss).

WULSGW^

^.ÎNlS près IVIontueux.
Vran^ösisob, Dngiisà, Musik, Malen,

Ilauslialtung, Xoobsn, (Uüttsn, Lolrnsi-
àsrn, Manàarbsitsn. — Làôns, gs-
sunàe I-age. — Prospekts unà Us-
kersnxsn, s4218

Der vollkommenste Mann.
Der Landmann ist der vollkommenste Mann. Das

heißt, er kann es sein. Er kann es am ehesten sein.
Freilich: er muß etwas gelernt haben und muß doch

einfach bleiben. Er muß selbst den Spaten anfassen,
und es muß seine Ehre sein, mit dem Pflug und mit
dem Saatsack über sein Land zu gehen. Seine Frau
hat Ansehen bei ihm, darum, weil sie das ganze Hauswesen

in Kopf und Händen hat und alles am besten
versteht. Der Mann führt die Zügel draußen, sie drinnen. —
Die Frau des Landmanns hat den Mann fast immer
in der Nähe, doch so, daß er seine Arbeit hat und
nicht lästig fällt. Er steht nicht im Weg und hat
keine Zeit, lange Reden zu halten. Und Abends sitzen
sie beieinander vor der Türe, beide müde und denken

nicht an Gesellschaften und derlei Dinge. L-ie sehen
in die Abendsonne und freuen sich.

Familienfeste.
Man hört öfters die Klage, daß das Familienleben

lockerer geworden sei. Es gibt eben mannigfache

«5/>â
»M»»»»««»»»»»«»

Hebt Appetit uuà Uorpsrgscvicbt,
beseitigt Husten, Auswurf, dlacbt-

sebcveiss.

îirâ bsi

l,MgeààIiàii, X llt.ilplie»

XenellliiiÄell, kkiotulê, làeiull
von Liàlrsiolisn Drolsssoron und ^.srschsn

ßäZIioli vororânà

vs. rilinAsi'vvsi'tzi^s Hs,3k3tikiilittASri
ANsssdoìsn Msrästt, ditTsii wie stzstzs xu vselÄNASn!

bkbàltliob IN clen ^potbeken
à ki-. 4. — per plasebe.

kîovke K V-
ksssl. s4046

(3 800 2)

freuliche Ereignisse zu köstlichen Erinnerungen. Eine
sinnige Mutter wird es verstehen, mit den einfachsten
Mitteln solche Feste zu begehen. Eine blühende Pflanze,
ein Blumenstrauß, ein Lieblingsgericht, ein liebes Wort,
eine Episode aus der eigenen Jugendzeit genügen, um
dem Tag eine besondere Weihe, einen poetischen Reiz
zu geben, dessen Zauber später die Kinder hinausgeleitet

ins Leben, ins eigene Heim. H. H,

Nsr unà clis lAsAnn^
einer prau sincl niobt nur an àer
^.rt nnck Weiss illrsr XlsiànA
kenntlieb, sonàsrn anà an äsn von

ibr benutzten parküins. palls sis sieb
ciss in àer ganzen Welt obns Rivalen
àastebsnàsn Or«»,« bs-
«lisnt, ist ibr <Zsr Rnk böobstsr lLle-
Kan^ Assiobsrt. Das ?«î»à'v «ìv ri»

inlt Vsiloben oàsr lZsliotropclnkt, ver-
vollstânclÎKt (lie wnnâsrbarsn WirknnKsn (les
< I « lllt (M 9208X) s383S

f A. VìzàêMAii'Zineeîit '
Lôàlllok Tüi-ivk Osàlllgk

Lps^ial - tlssokâkt
kinkaeder und keiner lisoligeräte

und kostevlco f4143

iu diioksi, Rsvsor^iuu, Itit-Kupksr
Is Is vizrsbblzrt, sobt Mbor-

Prsobtvollo preisevorto
llovli?sits - Keslànks
svrlMzeu 8iv ivivli ilinstr. Ireislià.

Iisns-dsius sind in den Xuuuusru 6/2,
7/2, 7/3, S/2, 10/4, 12/4, in Ooppslxsrn Hr. 30/8,
und allsn Rurbsu orbsltliod. Oioso dsrus
worden scunit in don Arobston bis ru don
toinstsn Lorton tllr 3sud- und Älssobinon-
strioirsrizi und sussobliossliob in bostor
14ào<z.uslitst srstsllt. 2Iu I-snZ-dsrn Xr. Z/2
vird êiudsin sin bssondors pssssndos ^voi-
tsobss Ltopkgsrn billigst sbgsgsbsn. Usn
vorlsngg susdrüokliob Originslsukinsobuns
init dein dssrnen dor ltirins I-sng >à L!!ö. in
Roidsn. L,uk tVunsob cordon gorns übsrsll
Le^ugsauollon sngogobon. /R 883 lös) f4203



ïTauen-Jetïuug — Matter fftr îrrn Ijäueftdirtt Sert»

S©hwl©hiiehe in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende

sowie IlS&itarWi© ; sich matt fühlende und ilSB^WOS© überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte
jeden Alters gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Erwachsene

ïï3Mi^EL5s Haemalogen.
Ben Appetit ©r«?a©liis die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehebeiSj das Oesamt-Nervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das esshte „Dp. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aulreden.

[4132

PETRIN noch nicht

(03829 B) ]«reu.e

Nährcacao (Marke Turner)
das Feinste und Vorteilhafteste

in seiner Art.
Aerztlich empfohlen für Blutarme, Magen- und Yerdauungs-Leidende und für Kinder.

Gleichzeitig für Gesunde, Gross und Klein ein

W Nahrungsmittel ersten Ranges. -?m
Erhältlich in braunen Paketen à Fr. 1.20, 60 und 20 Cts., letzteres reicht für

XO Tassen, d. h. aVa titer; die grossen Pakete sind noch profitabler. [4176
Zu haben in Droguerien, Colonialwaren- und Oonsura-Geschäften. Wo nicht,

wende man sich an die Alleinfabrikanten: S. Huiigerbübler, Zürich. (H 615 Z)
An <ler Iüternat. Kochkunst- und Nahrungsmittel-Ausstellung* in

Wien 1906 mit Eliren-Oiplom und goldener Medaille ausgezeichnet.

Gesichtsanssehläge
Knötchen. Mitesser.

situa] Teile Ihnen mit, dass ich durch Ihre briefliche Behandlung von'Gesichtsausschlägen,

eiternden und verhärteten Knötchen und Mitessern, die seit 4'/a Jahren
mein. Gesicht verunzierten, vollständig befreit worden bin. Hätte Ihnen früher
geschrieben, doch habe ich mich vergewissern wolle»,jipb, keine iueueii:
Ausschläge entstehen würden. Die Heilung hat sich jedoch als .dauernd erwiesen,
weshalb ich nebst Gott Ihnen meinen innigsten Dank ausspreche. Sollte später
in unserer Familie ärztliche Hilfe nötig sein, so werden wir uns sofort an Sie
wenden. Ich stelle es Ihnen frei, dieses Zeugnis zu veröffentlichen und werde
gerne jedem, der fragt, Auskunft geben. Obere Kaiserstrasse 36, Geisweid,
Kr. Siegen, 24. Juli 1903. Frl. B. Schneider. fS^Dass obige Unterschrift von
B. Schneider vollzogen ist, bescheinigt : Clafeld, 24. Juli 1903. Der Gemeindev.
i.V.: F. Schleifenbaum. "^#8 Adr.: Privatpoliklinik Glarus, [Kirchstr. 405, Glarus.

/seiKrebs-Krankheit. Operation, Nachbehandlung.
(Nach Aeusserungen von Autoritäten (Litteratur und Kongresse) wird das

bestmögliche Resultat erreicht durch frühzeitige und richtig geleitete Bestrahlung mit
Röntgenstrahlen nach der Operation durch gut erfahrenen Röntgenarzt. Nicht operierbare

Fälle werden wesentlich gebessert und gemildert.) [4213

Physiotherap. Institut Photos Bern, Mattenhof.
Behandlung nur durch Dr. 0. Schär persönlich, Spec.-Arzt f. Radiologie seit 1898.

MP Prospekte durch das Institut. "WS
Schrift: Die Behandlung des Krebses mit Röntgenstrahlen

71 S. von Dr. O. Schär durch die Buchhandlungen.

versucht :

Zwetschgen
à 45, 50, 60, 70 u. 80 Cts. per Kilo

gegen Nachnahme durch
E. Ruch, Kaffehaus Münchenstein.

Visit-, Gradations- und Verlobungskarten

; in jedem Genre liefert prompt
Buchdruckerei Merkur in St. Gallen.

Koh.1: englischer

Wunderbalsam

Stickerei-ftesfen
geeignet für Leibwäsche und Ausstouer, bil¬

ligst, Auswahlsendungen offeriert [4192

i. Engels, Broderies, St« Gallen«

ohne ~ .Singer's
Keine Salzbrel-zeli!

beliebteste Marke
ä 2 und 3 Fr. per Dutzend.

Reischmann, Apotheker, Näfels.

Sinter's Kiene Salzsteieli
ausgezeichnet zum Thee.

An Orten, wo nicht zu haben:
wende man sich direkt an die [4185

Schweiz.
Sretzel- und Zwieback-Tabrik

Ch. Singer, Basel.

GaUettleiden und Verstopfung, üb
Heute kann ich Ihnen mitteilen, dass die früher so überaus schmerzhaften

Anfälle fast ganz aufgehört haben und meine Darmtätigkeit wieder
vollkommen normal ist. Dieses verdanke ich Ihrer fachgemässen brieflichen
B?iitaädlung. o-DieePurgo Pills regeln die. Darmtätigkeit ausgezeichnet,
sodass auch das Gefühl der Völle und das Aufgetriebensein verschwunden ist.
Senden Sie mir noch zwei Schachteln. Hochachtend! O. H. (D 557 e [4235

Adresse! Charitas-Heiden.

5. 0 wie schön! Rufen alle, wenn sie seh'n,
Wie mit WASCHPULVER SCHULER spielend
Höchste Reinheit wird erreicht. [leicht
Es macht die Wäsche so sanft und weich.

J^ergmarvrv's
Lilienmilch

SeifeMARKE:
Zwei Bergmänner

Bergmann & C°Zürich.von

isf unübertroffen für die Hautpflege.verleiht
einen schönen.reinen.zarfenTeinf und Vernichref
Sommersprossen und alle Haufunreinigkeifen.
Nur echt in nebenstehender Packung.

I — Garantierte Bruche Heilung I warnt
sämtliche, selbt die veraltetsten und eingewurzeltsten Brüche heilt rasch, dauernd

S und brieflich ohne Berufsstörung mit unschädlichen [4109I Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln
{ Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt. X
¥ Tausende Danksclir. v. Geteilten z. Einsieht! Verlang. Sie Gratis-Broschiire geg. Eins. y. 50 Cts. in Marken f.Riickp. ¥

jeder Art und in allen Preislagen, anatomische mit und ohne Mechanismus,
unübertroffen hinsichtlich der Solidität und praktischer Konstruktion ; halten
selbst die schwersten Brüche zurück. Gummigürtelbandagen ohne Federn,
Vorfallbandagen, Leibbinden und Krankenpflege - Artikel werden in
bester Qualität zu billigen Preisen geliefert. Umtausch gestattet. (11311)

für- Heilanstalt I Srnchleiilen in Gflarms.

Aquasana Zwinglistrasse Wasser- und Sicht - Heilanstalt
vo. 6 © m passage 55a Tango à m

ST. GALLE N Türkisch. Bad s Wannenbäder

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

in der lüntwioklung oder bsiw Kernen ^urüekbleibsnds

sowie hieb watt tüblsnds und ssSBS^MSZS übsrarbsitsts, lsiebt erregbare, trülwsitig ersoböpkts
jeden Alters gsbrauoben als Krättigungsmittsl wit grossew lürtolg

^S'H»KQ!?ZLNe

^WWW^^s Usvmsîogvn.
^ Wen âpPEÂî B^«KDkîz TZZE VsZsîsFNn unrl KLnpenIivkes? Unsttv

«kenxsKII nKZâ VKkWkKssz KSSSmì-^Isn«Ez,SMsiem gESÄZnki.
Uan verlange jödoeb ausdrüoklieb das ssêà zzSZs«. ^Nsmmsps" »ssmistogen und lasse sich keine der vielen Kaobabwungsn sutredsn.

ft132

noch n/cbl

(Sz8S9I!)

I?âkroaoao üas k^sinsis ur>ü Vorisiiliaflssis
in ssinsr >^ri.

àôl^Iiek emMàn lüi klutäkwe, MZkll- Mâ VtlàuuiiK-I.«jàiili« und kür Xiiiàt,
Lilsi<zÜ2sltIg für Sssnnüts, Ltross und Kilstn sin

V^- I^etlfr'urtcssrniitSl srstsu Iìar»NSs. -»s
Lrtiältlioli in drannsn ?akisti6n à ?r. 1.20, 60 nnd 20 Otg., làlsrsg roivdi kür-

10 V«»5i8«ii, Ä. d. Sl/z Imiter; âio Ar03ssn ?àsbs sind nooti proLbadlör. ^4176

dadsn in Orogknsrisn, (^olonialv^arsn- nnâ Oonsnin-l^ssokäktsn. ^Vv niokt,
îsnds iNÄN siod sn dis ^.Usinkabrikianiisn: K. S^Oi'jvI». (H. 615

IVisu 1i)0<> init ZZt»r«zs°5>îpIttvtt u?v<î ZkoStîsiier AlstlaiNs aîRs^HZûSKvlìiivt

keZiâtssussââgs
ZînStslisn, Mitesser.

N»sk Steile Ibnen wit, class ich durob Ibrs brisüiebs Lsbandlung voii Kesiebts-
aussoklägen, eiternden und verhärteten Xnötoben und üilitsssern, die seit 4'/s dabrsn
wein Ossiobt verunzierten, vollständig bstrsit worden bin. Hätte Ibnen trüber
gssobriebsn, doch babe ich in iob vergewissern wolls»,^ob.keine heuerrZ-üs?
sobtägs sntstsbsn würden. Die Heilung bat sieb jedoch als dauernd erwiesen,
wesbalb ieb nebst Clott lbnsn weinen innigsten Dank ausspreebs. Lallte später
in unserer ltawilie àtliobs Kilts nötig sein, so werden wir uns sotort an Lie
wenden, leb stelle es Ibnen frei, dieses Zeugnis ?u veröffentlichen und werde
gerne jedem, der tragt, Auskunft geben, Obers Kaissrstrasss 36, Osiswsid,
Kr, Liegen, 24, dull 1963, ltrl, L, Lobnsidsr. W^Oass obige Kntersobritt von
L, Schneider vollzogen ist, bescheinigt: Olaksld, 24, duli 1963. Osr Oewsindöv,
i. V.: Loblsitsnbauw, Vdr.: privatpelikünik Kiarus, Kirobstr, 46S, lZIarus.

iisßbs-Siî'MkîiLiî. llperàii. Itàlisiiillillig.
(Hack àousscrungop von Autoritäten (tittsratur unU Itongrosse) wird das best-

inögliciie kesuitat erreiokt durcir triiir^oitige und rloirtig geleitete Lestrairiung mit
kiöntgsnstraklen naoli der Operation durcir gut ertairrsnen köntgenar/t. tiicirt operier-
vare?älie werden wssentliotr gebessert und gemildert.» IM3

l'tizrsioììiSi'âp. Ilistituî ?tic»ìc>s Lsr», Alàtenliok.
kelbliltlllui^ nur üurck vi. kl. Zolà persoillià, Spee.-àiêt k. ààloZiê seit i898.

NIZ?" I'irrsprl.t« «Iiii r li rias I list i Ilii. DND

Scrlrritt! Ois Oslrarrüluris ctss l<rsbsss rrrit lîûrrtssrrstrslilsrr
71 S. von Or. O. Soirâr ciuroli ctis Orrotrlrancllunssn,

ner.8ttcbl »

ìîwekeligen
à 4S, SV, L0, 70 u S0 îîîs. xor Kilo

gegen Kaobnabms durob
kuvîi, Kakksliaus IVIünolienstöin.

Visit-, Kàlstilinz- uncl Vkklàiigàtkli
in jedem denrs listsrt prompt

kuokdruvkvrei ll/Ierkur in 8t. Kallen.

Ilrrlit « ir^I

VaàdslAM

Ltiekerei-Aesà
svvi^nöti tür I^sidv/'â3oti6 und à33ti0ìi.<zr, dil-

1ÌK3ti, ^u3^vaki36li(1urißk6Q ^Ktzrioi'ti s4102

Lngelî, VNOÂS^ÎSS, 8î. lZsIIen.

okns ?^jr»ASI''s
pleine Làbrel-zeli!

Naàs
à 2 und 3 k?n. pen Ouì^snd.

lìsisOlirOOOO, àpotìlà, IVkìfà.

SiUkt'z K>Mö 8-liWlSMlî
susge^eîeknSî TUS1S ?kee.

(Irton. ^0 nittlitl AU kadsill'
-^snds rriari 3iod. diràt an dio ^4186

Soli WSÍ2:.

3àì- unit ^wikwek?alirik
tllk. ^inAvr, Itk^^vi.

«» Kànleià unÄ Verstopjung. î»
Keuts bann iob Ibnen mitteilen, dass dis trüber so überaus sobwsrz-

batten ^.nkälls tast gan^ autgsbört baben nnd weine Oarwtätigbsit wieder
vollbowwsn norwal ist, Kieses verdanke iob Ibrsr kaobgewässsn bristlioben
LtzbaNdlung. - I1xs.^1?llrgo Kills regeln die, Karwtätigksit ausgszrsiobnst, so-
dass auob dab Ostübl der Volle und das ^utgstrisbenssin vsrsobwundsn ist.
Lenden Lie wir noob 2wsi Lobaebtsln, Koebaobtend! O. K, (O 6S? s ^4235

V< > 1 <Ii.iiit: If>i<I>i>.

5. 0 v/is 8vkön! kuksn alle, wenn sis ssli'n,
Wie mit Wa8eNk>Ul_VLK 8lZ«Ui.Lkî spislsnll
itövtists kîsiiàit wipcl orfsiolit. ^Isiokit
^s maolit äiö Wäsvkö so sankt uncl wsioli.

l.ilienmilLk
8eifebl/taKU:

^wsi ksi-gmâliner
3s»'gmcii?n S L°Iürick.von

ist unüberlroüen fur die fiauipfiege.verieibt
einen sckönen,reinen,rertendeint und vernicnrel
Sommersprossen und eile liaànreinigbeiten,
tllirsckt in nebenstetiencterPackung,

I^S Qai'aiitiSi'is LnuOdl^lleituiiNt Visl!
R 3'àtt>okki. ssldtl âw vsrà6ti3t)6rt uriâ sillAs^ui-isKlt^bLn ôrûoào àsilv rasek, ciauernct

î uud brielliek otine kei'ufsZiöfung luiti un8ekäälieken ^4109

» Inrliisvken l'GIsnssn» unrl Ki'âutvi'-Wlîiîeli,
â àranàlt Jäkels sLâwà) vr. meit. IZmil Xükleiü, prakt. Vi-xt, A
I lîuisvirâe vâsà v, KàMvii r.KiisiM! Vàirg, Sie gr-rtis-Lreüelliire ssess, Lni»,v, S» kts.iil lleilie» i, kiietx, M

jeder àt und in allen Krslslagsn, anatowisebs wit und obns Nsobaniswus,
unübsrtroiisn binsiebtliob der Solidität und praktischer Konstruktion; kalten
selbst die schwersten Lrüobs ^nruek, kun,n,igiinîeiksndlsgen obns ltsdsrn,
Vortallbandagsn, t-sikiiindien und Knsnkenpflsge - Kntiket werden in
bester Haalität 2U billigen Kreisen gelästert, tlmtausok gestattet. (i!Z?y iM

i tii' I It 1t ri <bi lîri'ìl^.

^winciliLli'SSLS Yasser- unà LieM ' Heilanstalt
« Z Z Massage sv Fange s -Z

8^. ^ Mrkisà 3aâ Z V?annendââer



j»d|Utet{cr Svtmm-Msttnng — Witter für rrot liSusltdicn llrefe

,-Reform"AnfiG)rôeh
%äß Nur acht--'
X mi h dieser,
p* Schuhzmarke

ilVülkaneinlaqe.

« grau u.weiss

dual. A.fs. 8.—
Qual.ß.fs. 12—

leicht- waschbar.

PaulArtnbrtister
• S h fallen. •

Turn Jifl

Ü
für 4150

Zimmergymnastik

Sanitäts- Geschäft Hausmann A.-G.

ST. GALLE N
Basel Freiestr. 15, Genf Carraterie 16

Zürich Bahnhofstr. 70, Entresol.

Suisse française.
Dans une bonne famille on recevrait

quelques jeunes filles. Etude complète du

français, anglais, italien, musique,
peinture,' broderie. Bon soins. S'adresser
à Mesdames Orlandi, Neuveville pr.
Neuchâtel. [4228

Mnaéeu- Institut Ïïlûller-Ihiébaud
in Boudty bei Neuenbürg.

Gründliche Erlernung der französischen Sprache. Englisch. Italienisch.
Ilandclsfächer. Vorbereitung auf das Poste.vamen. Individuelle Erziehung.
Prospekte und Referenzen auf Verlangen. [4-178

CHOCOLAT
AU LA IT

Wenn Ihr gesunde und kräftige Kinder wollt, ernähret dieselben nur mit
dem langjährig von vielen Aerzten erprobten

Kaisers Kindermehl
welches in seiner vollkommenen Zusammensetzung der Muttermilch
gleichkommt. Kaisers Kindermehl gibt Kraft und Knochen, es besitzt bei grösster
Leichtverdaulichkeit höchste Nährkraft. Erbrechen, Diarrhoe und
Darmerkrankungen werden bei Verabreichung von Kaisers Kindermehl verhütet und
geheilt. lieber ähnliche Heilerfolge mehr wie 100 Dankschreiben von Hebammen.

à

Kaiser.
Kindermehl

Die grosse Billigkeit ermöglicht den Gebrauch jedermann. '/, Kilo-
Dosen 65 Cts., V2 Kilo-Dosen Fr. 1.20. Zu haben in den Apotheken
und besseren Kolonialwarenhandlungen, wo nicht, wende man sich
direkt an [1011

Fr. Kaiser, St. Margrethen (Kt. St. Gallen). L

BIof-FsmoiIi
Gründliche Erlernung der französischen

Sprache. — Englisch, Musik,
Malen und Handarbeit. Sorgfältige
Pflege. Angenehmes Familienleben.
Gesunde Lage. Massige Preise.
Referenzen. Prospekt. [4208

Sich zu wenden an :

Ime ¥ve Eug. Blanc-Beurtiier
dressier (Neuchâtel).

Junge Witwe mit 2 Töchterchen, in
schönster Gegend am Genfersee
wohnend, wünscht noch 2 junge

Tochter in Pension
zu nehmen. Gute Schulen. Piano.
Familienlehen zugesichert. Seriöse
Referenzen zur Verfügung. (II 21172 L) [1191

Mad. Äubert-Bugnon
Rive 26, SHyon (Schweiz).

In einer bessern Familie der
französischen Schweiz würde man einige [4186

junge Töchter
welche die franz. Sprach® zu

erlernen wünschen, aufnehmen. Spezial-
klassen für Fremde. Referenzen zu Diensten.

Mad. Borel-Gwye, Fieurier,
Avenue de la gare. (II 2591 S)

Bei
Trauen-uni Geschlechts¬

krankheiten [4113

Gebärmutterleideti
?ertodetistörutitjen etc.

wende man sich vertrauensvoll an das

Postfach 40s Walzeinhausen.
Strengste Diskretion. ~—

Senzburger
Cotifituren

sind anerkannt die besten ; billig,
wohlschmeckend, gesund und nahrhaft für
Jedermann, dürfen sie daher in keinem
Haushalte fehlen. In allen besseren
Handlungen in Eimern à 5, 10 und 25 kg, sowie
in Patentflacon à ca. y2 unci 1 kg Inhalt

zu haben

ConservenjaM £enzburg
v. Henckell & Roth.

4201

Schwerer Frausu-ZeiZung — VlSSer Kr ven lzàsliSxen Rrsw

.Deform"^ntiÄrset.
SM diur âcdt'
M mit ciieber
M ZcllU^NIcll'kS

à^Mâm!âZS
W gr<zu u.wslss

<z.usi. A.fz, 8.^
Qusi.ö.tZ. >87-

isictit v/sscktzsr.

?aul/^m>bmsk»
- ZI', (jsllen -

M M
al

Mr 41SV

ÄmmerMMNAZtik

Zîliliiàiz-lZezcliàft l!gu8»iiliili k.-k.

sr. «
Lass! üroisstr. IS, Kent (i-irratorig Ik

buried tZakndokstr. 70, Wotrosoi.

Zuisse lrsnysise.
vans une donne famille on reoevrait

quelques jeunes Mies. Ltuüe oompiete üu
frsneais, anglais, italien, musique, pein-
tune, droüerie. kon soins. 8'aclresser
à Mesüames 0n>snrilii, Illeuvevîlle pr.
Heuodâtel. ft22S

âà-/«à/ MFà.âsà/
ckn /"/-n«76«/st/îen .L/inac/ie, /ia//em'5à

//a/n/e/s/äc/n'/v V^/'de/'öi/ttNA /ì'/e.ramem /nvi/v/<ftte//e

rnos/.e/c/e «in/ /?e/erei!7vtt n«?/ t^n/m?yeid

Q.^11'

^Venn Idr 86sun6o unâ àr'âktÎAS Llinâor v^ollt, orn'àrot âiosoldon nur init
6orn laus^âtiris von violen ^.or^tsn orprodten

I^s.isSi'S Z^irtàsi'iN.àl
vsiodss in ssinsr volUrommonon 2r.ssmmsnsst?,rmg <Zsr làttsrmilod glsiok-
kommt. Lisisors Kmàsrmodi gibt L,rakt rmâ ünoodon, os dosât boi grosstsr
doioktvorâsriliodkoit döoksts âdrkrakt. IZrbroodori, Oiarrkos imâ O^rm-
orkrankrmgsr. vorâsn boi Voradroiodring von Lmsors Itindormodl vordötst rmâ
gsdoilt. Ilsbor ädnliodo bloilorkolgo modr vis 100 Oanksodroidsii von Hsbammsri.

à

ksûssr.
>à s M M' s/'tsX.nê

Ois grosso Lilligkoit ormögliodt àsn tisdraaod isclormann. V» dtilo-
voson KS L!ts., V- Liilo-vosor. Kr. 1.2V. à dadsll ill don L.x>otkskoii
rmâ dssssrou i7o!o.uvlvv.orNn.nv1n..gon, vo niodt, vsrnZs man sied
cürokt an Mû

I^aissr, Lt. MarNrstliSii (Kt. 8t. ^Ileii). à

?àà-kàk
Lirânàiiodo NrlsrnunA àsr franco-

sisodsn Lpravds. — tZiiKlisà, Nnsid,
Naisn unà Itanclardsit. LorK-taitÍKS
?âSAS, àKSQSllMSS ifaniilisnisdsii.
Ossunàs IiNKS. ûlâ88ÍKS ?rEÌ8S. ks-
fsrsn^sn. ?rosxàt, ft2»g

Lied, svsncisn an ^

WMS ^VL 8IâNL-kk!urnikp
(NenedâtsI).

ànZ-s tVitivo lllit 3 Lôvdtsrodsiì, in
setwnstsr KgAsnà am lZkiî^s^sss
votmenà, svûnsàt novd 3 jun^e
?WS^îs^ à ?EMSà»H

^n netimen. tints Lvd.nlon. ?iano. ?a-
mitienleden smKssivtiert. Seriöse Keks-
renken ê!ur VerknAUNA. ^il?l lïZ t)

IVIskS- Audenî»Sugê?on
Rive 36, U^on (Sotiivà).

In einer bessern fsmilie öer franco-
sisoden 8vdwei? würäe man einige ^l8K

junge lëeià
ìvelode liie Zp»«s>sz^D ?u er-
lernen ivünseden, sutnedmen. 8pe?isl-
Klassen für fremüe. Neferen?en?u vien-
sten. iVlsll. ksz^sS-^u^Sz ^Ssunien,
Avenue -le Is gsre. flIMtüj

Iîî
7rsuen->>»« KesMeà

Zirsàiten .m-
Hedârmutterìeiàen

?erioäenstörungen à.
vsnàs man sied vsrtransnsvolt a» àas

^ssAASZk >Hvz MWê^KWksusen.
8tl-engsie lZjgltl-eiion. "—

êenàrger
(»oniitüren

sinà anerdaimt àis dsstsn; dilIÍK, svodl-

sànôàsnci, Kssurià niià nà-datt für
üsctsrrnaiiii, ctürksn sis àadsr in dsinsir.
Hausdaits tstiisn. In alisri bssssrsir Haiià-
lunAsir in Üiimsrii à k, 10 unà 28 iiA, sovvis

in ?atsntâaeon à oa. ^/s imct 1 kg' Indalt
211 iiadön

ko»5en>«nji>Iirik Lenàrg
v. Nenokell à. Notd.

1201


	Erste Beilage zu Nr. 11 der Schweizer Frauen-Zeitung

